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Bei Nichteinhaltung des Mindestabstands empfehlen 
wir, einen Mund-Nasen-Schutz (medizin./FFP2-Maske) 
zu tragen.  

Auch wenn aktuell wenig behördliche Einschränkungen u.a. auch für 
unsere Aus-, Weiterbildungsangebote gelten, bleibt der Schutz der 
Gesundheit aller Lehrgangsbeteiligten das höchste Gut. 

Personen mit Erkältungssymptomen können nur unter 
Vorlage eines negativen zertifizierten Schnelltests (nicht 
älter als 24 Std.) oder nach einem vor Ort unter Aufsicht 
durchgeführten (selbst mitzubringenden) Selbsttest 
unmittelbar vor Veranstaltungsbeginn mit negativem 
Ergebnis teilnehmen. 
Die Leitenden sind berechtigt, Teilnehmende mit 
Erkältungssymptomen ohne gültiges negatives  
Testergebnis vom Angebot auszuschließen. 

Nach Möglichkeit sind bitte 1,5 Meter Mindestabstand zu 
anderen Teilnehmenden einzuhalten. 
 

Auf gewohnte Begrüßungsrituale (z.B. Händedruck) ist zu 
verzichten. Die Nieß- und Hustenetikette ist zu beachten, 
Hände sind gründlich zu waschen und zu desinfizieren. 
 


